
Das Endgericht
Nach Weisheit 5 und den Wahrheiten des Neuen Testaments

Der Fromme wird voll Zuversicht 
vor denen stehen im Gericht,

die ihn verächtlich haben sehn 
stets treu auf Gottes Wegen gehn.

Mit Furcht und Entsetzen erkennen sie an,
dass er ihren üblen Plänen entrann. 
Es wankt und bricht ihr Lebenshaus, 

ihr Herz ist bang, sie packt der Graus: 

„Wir waren auf dem falschen Weg, 
taten Unrecht von früh bis spät. 

Verblendet irrten wir durch die Zeit,
zur Umkehr waren wir nicht bereit.“

Ewiges Leben erwartet die Frommen,
ja, der Herr selber, Er ist ihr Lohn. 

Aus Seiner Hand empfangen sie Kronen 
und Königswürde, die andern nur des Teufels Hohn.

Gott rüstet sich mit Gerechtigkeit,
Er führet siegreich Seinen Streit:

Blitze und Hagel riesengroß, 
das ist im Gericht der Gottlosen Los.

Die Wogen des Meeres türmen sich auf
und reißende Ströme nehmen ihren Lauf. 

Drum kehrt doch um und zögert nicht,
eilt hin zum Erretter Jesus Christ!
Haltet Sein Wort und ehret Ihn!

Ihm treu zu folgen – welch großer Gewinn! 

Gott den neuen Menschen schafft
und Sein Geist gibt Mut und Kraft,

Er führt uns in die Wahrheit hinein, 
wir müssen nur ganz willig sein.

Es gibt eine Reue, die niemand gereut;
sie führt über Buße zur ewigen Freudʼ.
Mit offenen Armen erwartet Er dich.

O komme noch heute und zögere nicht!

Inge Maurer


